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Alle in dieser Ausgabe genannten Termine können sich aufgrund der weiteren Ent-

wicklungen und eventueller Einschränkungen ändern oder ganz entfallen. 

Wir bitten Sie, sich über die tatsächliche Durchführung kurzfristig zu informieren, 

entweder über Aushänge in den Schaukästen Ihrer Gemeinde, das Pfarrbüro oder die 

Homepage www.kirche-bindersleben.de! 

Bleiben Sie gesund und behütet! 

Bild: N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  
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Liebe Leser, 

wie geht es Ihnen? Wenn ich diese Frage 
stelle, höre ich immer öfter antworten 
„Ich mach das Beste draus“. Wohl jeder 
kann einstimmen in die Klage über ausge-
fallene Feste, abgesagte Veranstaltungen, 
gedämpfte Lebensfreude.  

Schon seit zwei Jahren wird unser Zusam-
menleben durch das Corona-Virus er-
schwert. Das ist eine schwierige Situation 
für unser Gemeindeleben, unsere Gottes-
dienste, unsere Kreis, unsere Chöre… 

Wir haben das Beste draus gemacht – mit 
fröhlichen Videos von Krippenspielen, 
dem YouTube-Adventskalender und mit 
der Christvesper – einem schönen Ge-
meinschaftswerk! 

In der Weihnachtszeit habe ich auf YouTu-
be das Quempas-Singen der Kruzianer 
und das Weihnachtsoratorium der 
Thomaner angeschaut. Videos aus einer 
Zeit, in der man in vollen Kirchen eng bei-
sammensaß. Und ich habe 
gemerkt, wie sehr mir das 
fehlt: die große Gemein-
schaft, in der man singen und 
beten darf, in der man den 
anderen an seiner Seite spürt, 
der mit einem zuhört, mit-
spricht, mitsingt. Wie gut, 
sich anzulächeln oder ein 
paar Worte zu wechseln. 
Nicht, dass unsere Gemein-
schaft ungetrübt gewesen 
wäre, damals, vor Corona, dennoch: sogar 
aus einem Kelch haben wir getrunken! 

Ich spüre eine Sehnsucht, einen Hunger 
nach dieser erlebbaren Gemeinschaft – 
miteinander und mit Gott. Und ich höre 
Jesus sagen „Wer zu mir kommt, den 

wird nicht hungern.“ (Johannes 6,35) 

Wie es sich anfühlt, wenn dieses Wort 
erfüllt wird, durften wir bei unserem Sil-
vestergottesdienst in Gottstedt spüren: 
Wir waren eine Gemeinschaft aus allen 
Orten des Bergkreises, verbunden auch in 
der Feier des Abendmahles (trotz Ab-
stand und Einzelkelchen).  

Mit dieser Sternstunde endete das alte 
Jahr. Ein neues hat begonnen. Wir laden 
ein zu vielen Veranstaltungen: Zu Gottes-
diensten, zu unseren Gemeindekreisen, 
zu vielen Veranstaltungen, die hoffentlich 
so wie geplant und hier veröffentlicht 
stattfinden können. 

Aber ich bitte Sie, dieses Kirchenfenster 
nicht nur als Informationsblatt zu betrach-
ten, sondern als unsere Einladung an Sie 
persönlich. Sie sind hiermit herzlich einge-
laden zu unseren Gottesdiensten, zum 
Weltgebetstag, zum Osterspaziergang … 
Sie sind eingeladen zu geistlicher Gemein-

schaft, auch wenn Se meinen, 
gar nicht dazuzugehören, nicht 
fromm genug zu sein, nicht gut 
genug singen zu können etc.  

Ja - Sie sind gemeint! Ihnen 
steht die Tür offen – und die 
Arme Jesu sind Ihnen geöffnet. 
Unsere Jahreslosung unter-
streicht das mit den Worten: 
„Wer zu mir kommt, den werde 
ich nicht abweisen.“ (Johannes 
6,37) 

In diesem Sinne hoffe ich auf Ihr Kommen 
und dann auf viele große und kleine 
Sternstunden und gute Begegnungen im 
neuen Jahr, 

Ihr Pfarrer Götz Beyer 
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Diese Rubrik wird online 

nicht angezeigt! 
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SENIORENKREISE: 
Zimmernsupra: jeden 1. Mittwoch im Monat im Gemeindehaus 
Bindersleben / Gottstedt: 
jeden 2. Mittwoch im Monat im Gemeindezentrum Bindersleben 
Frienstedt: jeden 3. Mittwoch im Monat im Pfarrhaus 
Ermstedt: jeden 4. Mittwoch im Monat in der Winterkirche 

FRAUENKREIS: 
jeden 1. Montag im Monat 
20:00 Uhr im Gemeindezentrum Bindersleben 
Kontakt: Hanni Harthaus, Tel. 0162—2970020 

CHORPROBEN: 
Kantorei Bergkreis: 
Jeden Dienstag um 19:30 Uhr im Gemeindezentrum Bindersleben 

sing & pray: 
alle vier Wochen im Gemeindezentrum Bindersleben um 19:30 Uhr 
Donnerstag, den 03.02., 03.03., 31.03. und 28.04. 

Diese Rubrik wird online 

nicht angezeigt! 
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F e b r u a r  - unter Vorbehalt  

Wann?  Wo? Was? 

Do, 03.02. 19:30 Gemeindezentrum Bindersleben sing & pray 

So, 06.02. 
4. So vor der 
Passionszeit 

09:30 
 

11:00 

St. Andreas, Ermstedt* 
 

St. Jakobi, Zimmernsupra* 

Gottesdienst 
 

Gottesdienst 

So, 13.02. 
Septua-
gesimae 

09:30 
 

11:00 

St. Ulrich, Alach 
 

St. Lukas, Bindersleben 

Gottesdienst 
 

Gottesdienst 

So, 20.02. 
Sexagesimae 

09:30 
 

11:00 
 

15:00 

St. Peter und Paul, Nottleben* 
 

St. Severi, Kleinrettbach* 
 

St. Laurentius, Frienstedt 

Gottesdienst 
 

Gottesdienst 
 

Familiengottesdienst 

So, 27.02. 
Esthomihi 

15:00 
 

16:00* 

St. Georg, Gottstedt 
 

St. Lukas, Bindersleben 

Gottesdienst 
 

Musikalische Andacht 

Wenn Sie sich darüber informieren möchten, wem Ihre Kollekte zukommt, 
scannen Sie einfach den nebenstehenden QR-Code. Unter der angegebenen 
Homepage finden Sie alles über die jeweiligen Projekte und Institutionen. 

Bitte beachten Sie die aktuellen Aushänge in den Schaukästen Ihrer Gemeinde 
oder informieren Sie sich auf der Homepage www.kirche-bindersleben.de! 

* Bitte beachten Sie die Änderungen 
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M ä r z  - unter Vorbehalt  

Wann?  Wo? Was? 

Do, 03.03. 19:30 Gemeindezentrum Bindersleben sing & pray 

Fr, 04.03. 18:00 Gemeindezentrum Bindersleben Weltgebetstag / mit KiGo 
s. Seite 15 

So, 06.03. 
Invocavit 

09:30 
 

11:00 

St. Andreas, Ermstedt* 
 

St. Jakobi, Zimmernsupra* 

Gottesdienst 
 

Gottesdienst 

So, 13.03. 
Reminiscere 

09:30 
 

11:00 

St. Ulrich, Alach 
 

St. Lukas, Bindersleben 

Gottesdienst 
 

Gottesdienst / mit KiGo 

So, 20.03. 
Okuli 

09:30 
 

11:00 
 

15:00 

St. Peter und Paul, Nottleben* 
 

St. Severi, Kleinrettbach* 
 

St. Laurentius, Frienstedt 

Gottesdienst 
 

Gottesdienst 
 

Familiengottesdienst 

So, 27.03. 
Laetare 

15:00 
 

16:00* 

St. Georg, Gottstedt 
 

St. Lukas, Bindersleben 

Gottesdienst 
 

Musikalische Andacht 

Do, 31.03. 19:30 Gemeindezentrum Bindersleben sing & pray 

Wenn Sie sich darüber informieren möchten, wem Ihre Kollekte zukommt, scannen 
Sie einfach den nebenstehenden QR-Code. Unter der angegebenen Homepage fin-
den Sie alles über die jeweiligen Projekte und Institutionen. 

KiGo = Kindergottesdienst * Bitte beachten Sie die Änderungen 
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A p r i l  - unter Vorbehalt  

Wann?  Wo? Was? 

So, 03.04. 
Judika 

09:30 

11:00 

St. Andreas, Ermstedt 

St. Jakobi, Zimmernsupra 

Gottesdienst 

Gottesdienst 

So, 10.04. 
Palmsonntag 

09:30 St. Ulrich. Alach Regionalgottesdienst 

Do, 14.04. 
Gründonnerstag 

18:00 St. Laurentius, Frienstedt Andacht mit Büffet 
s. Seite 16 

Fr, 15.04. 
Karfreitag 

09:30 
 

11:00 
 

15:00 

St. Peter und Paul, Nottleben 
St. Andreas, Ermstedt 

St. Jakobi, Zimmernsupra 
St. Severi, Kleinrettbach 

St. Lukas, Bindersleben 

Gottesdienst 
 

Gottesdienst 
 

Gottesdienst / mit KiGo 

Sa, 16.04. 
Osternacht 

23:00 St. Georg, Gottstedt Regionalgottesdienst 

So, 17.04. 
Ostersonntag 

09:30 

11:00 

St. Ulrich, Alach 

St. Lukas, Bindersleben 
St. Andreas, Ermstedt 

Gottesdienst 

Gottesdienst / mit KiGo 
Gottesdienst 

Mo, 18.04. 
Ostermontag 

09:30 

11:00 

14:00- 
15:00 

St. Peter und Paul, Nottleben 

St. Jakobi, Zimmernsupra 

Osterspaziergang von Frienstedt 
nach Kleinrettbach 

Gottesdienst 

Gottesdienst 

s. Seite 16 

So, 24.04. 
Quasimodogeniti 

11:00 St. Lukas, Bindersleben Regionalgottesdienst 
mit KiGo 

Do, 28.04. 19:30 Gemeindezentrum Bindersleben sing & pray 

Vorankündigung Mai - unter Vorbehalt 

So, 01.05. 
Misericordias 

Domini 

09:30 

11:00 

St. Andreas, Ermstedt 

St. Jakobi, Zimmernsupra 

Gottesdienst 

Gottesdienst 

Bitte beachten Sie die aktuellen Aushänge in den Schaukästen Ihrer Gemeinde 
oder informieren Sie sich auf der Homepage www.kirche-bindersleben.de! 
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Kirche für Kinder  

Liebe Gemeinde,  

ich möchte mich kurz vorstellen: mein 
Name ist Stefanie Tegtmeier, seit Sommer 
letzten Jahres wohne ich mit meinen drei 
Kindern mit im Pfarrhaus. 
Viele nette Menschen ha-
ben wir hier schon kennen-
gelernt. Die Kinder haben 
Freundschaften geschlos-
sen, in jeder der Kirchen 
durften wir bereits Gottes-
dienst feiern und auch die 
Yoga-Gruppe hat nun eine 
Mitturnerin mehr. 

Neben all dem und noch vielem mehr gibt 
es aber einen Auftrag, der mir besonders 
Freude macht: "Lasst die Kinder zu mir 

kommen". Denn Kinder machen die Ge-
meinde bunt, sie sind die Zukunft unserer 
Kirche. Und deshalb ist es mir eine Freu-
de, sie ein ganz kleines Stück in den Glau-

ben mit hinein zu nehmen.  

Ab März wird es zunächst in 
den Gottesdiensten in Bin-
dersleben parallel einen 
Kindergottesdienst geben. 

Wenn es gewünscht ist, gern 
auch in der ein oder anderen 
Kirche. Sprechen Sie mich 
dazu an - meine Telefonnum-
mer ist 0176 55 52 38 52. 

Ich freue mich auf Ihre Kinder. 

Bis bald, Ihre Stefanie Tegtmeier  
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Kirche für Kinder  

Ort Februar März April 
Alach  - Gemeindehaus 

1. - 6. Klasse 
Dienstag, 16:30 - 17:30 

nach Ansage  01., 15., 29. 05. 

Bindersleben - GZ 

Vorschule bis 3. Klasse 
Montag, 16:30 - 17:30 

4. - 6. Klasse 
Dienstag, 17:00 - 18:00 

 
07., 21., 28. 

 
 

01., 08., 22. 

 
07., 14., 21., 28. 

 
 

01., 08., 15., 22., 29. 

 
04. 

 
 

05. 

Ermstedt  
Vorschule bis 6. Klasse 
Mittwoch, 16:30 - 18:00 

02., 23. 09., 23. 06. 

KINDERKIRCHENTAG 
GZ Bindersleben 

Samstag, 09:30 - 13:00 

05. 
unter Vorbehalt 

nach Ansage  

Liebe Kinder, liebe Eltern, 

ich wünsche allen noch ein frohes und 
gesegnetes neues Jahr. Wie wir gesehen 
haben, sind Planungen zwar wichtig, aber 
manchmal muss man halt alles wieder 
umwerfen und neu denken.  

Die angespannte Covid-Situation erfor-
dert nach wie vor viel Kreativität und 
Spontanität, deshalb wird es immer mal 
wieder Änderungen geben. So sind der 
Kindertreff und Kinderkirchentag im Feb-

ruar nur unter Vorbehalt. Aber mit fort-
schreitendem Frühjahr wird es ja wieder 
möglich sein, mehr nach draußen zu ge-
hen. Also alles wird gut! Wir machen das 
Beste daraus.  

Auf viele schöne Unternehmungen und 
Erlebnisse, wie z. B. der KinderKir-
chenSommer, der in den Sommerferien 
vom 18. bis 22.07.2022 (bitte vormerken) 
geplant ist, freut sich Eure / Ihre 

Beate Kroy 
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Kurzfristiger Infor-
mationsaustausch 

geplant: 

Newsletter 
 

„Wenn ich mich 
daran erinnert hätte, wäre ich ja gekom-
men….“ Diese und so ähnliche Seufzer 
hören wir immer wieder in Gesprächen. 
Wir möchten das mit einem weiteren Ge-
meinde-Service lösen und Euch einen 
Newsletter – neudeutsch für 
„Rundschreiben“ oder auch 
„elektronisches Informationsblatt“ – per 
elektronischer Post, kurz eMail, zuschi-
cken. Am Anfang wird auf diesem Weg 
vor Veranstaltungen oder bei Änderun-
gen darauf hingewiesen. 

Allerdings legt uns das Datenschutzge-
setz einige Regel auf, die wir selbstver-
ständlich einhalten werden. Wir können 
die eMail nur an diejenigen verschicken, 
die sich dafür angemeldet haben. Aus 
diesem Grund wird dem aktuellen Kir-

chenfenster ein Blatt beiliegen, mit wel-
chen Ihr Eure eMail-Adresse für diesen 
Service registrieren lassen könnt. Wir 
möchten nur die eMail-Adresse und die 
Ortszugehörigkeit für eine spätere Indivi-
dualisierung, keine weitere persönlichen 
Daten! 

Die Anmeldung kann in jedem Gottes-
dienst beim Gemeindekirchenrat, beim 
Pfarrer oder auch im Gemeindebüro oder 
per Gemeindebriefkasten abgegeben 
werden. 

Uns ist klar, dass wir auch mit diesem 
Kommunikationsweg nicht alle erreichen 
werden. Wenn sich aber jüngere Gemein-
deglieder anmelden und bei Bedarf ihre 
Eltern oder Großeltern über den Inhalt 
der Mail in Kenntnis setzen, können wir 
Informationen schneller und kurzfristiger 
als bisher transportieren. 

Sollte das Anmeldeblatt abhanden gekom-
men sein, so ruft einfach im Pfarrbüro zu 
den Bürozeiten an! 

Uwe Mellich für die Gemeindekirchenräte 
des Bergkreises 

Daniel online 

Einige von Ihnen/
Euch haben im De-
zember den Advents-
kalender auf meinem 

YouTube-Kanal (siehe QR-Code rechts) 
verfolgt. 

Für die letzte Februarwoche plane ich nun 
auch einen täglichen Impuls – diesmal 
zum Buch Daniel. Viele kennen die Ge-
schichte von Daniel in der Löwengrube. 

Aber es gibt noch viel mehr zu entdecken 
– auch für uns in unserer heutigen Zeit. 
Ich möchte auf diese Weise an die Traditi-
on der Bibelwoche anknüpfen und Ihnen / 
Euch das Buch Daniel etwas näherbringen. 
Schaut mal rein!  

 

Ihr Pfarrer 
Götz Beyer 
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Der Gemeindebeitrag 2021 
Hauptsächlich wird dieser wichtige Bau-
stein verwendet für die Kinder- und Ju-
gendarbeit, die Arbeit im Seniorenkreis 
und Frauenkreis, ansprechende Kirchen-
musik sowie die Ausgestaltung der Got-
tesdienste und kirchlichen Veranstaltun-
gen. 

Aber der Gemeindebeitrag ist auch eine 
Wertschätzung für das ehrenamtliche 
Engagement der Gemeindekirchenräte, 
der freiwilligen Unterstützung vieler Ge-
meindeglieder und dem unermüdlichen 
Einsatz der Pfarrerinnen und Pfarrer! 

Danke allen, die durch ihre Gabe dies alles 
unterstützen! 

 Gemeindeglieder gesamt Gesamtbetrag je Gemeindeglied 

Alach 210 1.414,- 6,73 

Bindersleben 186 2.739,- 14,73 

Gottstedt 46 881,- 19,15 

Ermstedt 79 1.355,- 17,15 

Frienstedt 215 1.762,- 8,20 

Kleinrettbach 68 805,- 11,84 

Nottleben 73 666,- 9,12 

Zimmernsupra 57 790,- 13,86 

Auf große Resonanz 
im Bergkreis stieß 
der Aufruf im letzten 
Herbst, Päckchen für 
die Aktion WEIH-

NACHTEN IM SCHUHKARTON zu packen!  

46 (!) bunt beklebte und liebevoll gepack-
te Kartons wurden im Pfarrbüro abgege-
ben sowie zahlreiche Geldspenden! 

Ein herzliches VERGELT‘S 
GOTT allen Gebenden! 
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H auskreis… Was ist das? 

 

Wir bringen 
ein Stück 
Sonntag in 
die Woche. 
Zusammen-
sein mit Aus-
tausch aus dem Leben, Bibel und Gebet, 
Singen, Essen und Trinken, vor allem anei-
nander teilhaben.  

Das Wie und Was dürfen wir gemeinsam 

definieren. Je nachdem, was gewünscht 
und gebraucht wird.  

Wer sich angesprochen fühlt und Zeit hat, 
meldet sich gern bei uns (017655532852 
oder 01785631532).  

Geplant ist dieses Treffen bei uns zu Hau-
se im Wohnzimmer (im Pfarrhaus), zu-
nächst 14täglich mittwochs. Das erste 
Treffen wird nach den Winterferien sein. 

Wir freuen uns auf Euch/ auf Sie! 

Götz Beyer und  Stefanie Tegtmeier 

 

Auch im Bergkreis soll der Weltgebetstag gefeiert werden - in welcher Form ist zur Zeit 
jedoch leider nicht absehbar. 

Geplant ist eine Feier am 04. März um 18:00 Uhr im Gemeindezentrum in Bindersleben 
für Familien. Wir informieren rechtzeitig über Aushänge, Veröffentlichung auf der 
Homepage und unseren neu eingerichteten Newsletter (hierzu finden Sie Informatio-
nen auf Seite 13). 
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O stern im Bergkreis 

Ostern ist das älteste christliche 
Fest: Wir denken an den Tod 

Jesu und an seine Auferstehung, wir den-
ken an Schuld und Vergebung, wir feiern 
das Abendmahl und machen uns gemein-
sam auf den Weg. 

Im Bergkreis beginnen wir die Karwoche 
mit einem Regionalgottesdienst am 
Palmsonntag (10. April, 10:00 Uhr) in 
Alach. 

Am Gründonnerstag treffen wir uns um 
18:00 Uhr in Frienstedt zur Feier des 
Abendmahls. Wenn es möglich ist, gern 
mit einem großen Buffet, zu dem jeder 
etwas mitbringen möge. 

Am Karfreitag feiern wir Gottesdienste 
mit Abendmahl. In Gottstedt kommen wir 

in der Nacht vom Karsamstag (23:00 Uhr) 
zum Ostersonntag zusammen und feiern 
mit der liturgischen Osternachtsfeier 
(und Taizégesängen – falls möglich) in 
das Osterfest hinein. 

Am Ostersonntag und Ostermontag fei-
ern wir Familien-Gottesdienste und eben-
falls für die ganze Familie gedacht ist ein 
Osterspaziergang am Ostermontag mit 
Stationen auf dem alten Pilgerweg zwi-
schen Frienstedt und Kleinrettbach, Be-
ginn 14:00 Uhr in der Kirche in Frienstedt. 
So unser Plan – den wir hoffentlich reali-
sieren können. 

Bitte informieren Sie sich über die tat-
sächliche Durchführungen im Voraus - 
vielen Dank! 

Ihr Pfarrer Götz Beyer 
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sing & pray 

sing & pray hat wieder stattgefunden, 
aber nur ein einziges Mal kamen wir zu-
sammen, dann war das gemeinsame Sin-
gen leider wieder untersagt. Davon möch-
te ich mich jedoch nicht abschrecken las-
sen. 

Es gibt neue Termine für unsere Lobpreis-

abende: 3.2., 3.3., 31.3. und 28.4. – jeweils 
19:30 Uhr im Gemeindezentrum in Bin-
dersleben. 

Jede/jeder ist willkommen. Man muss 
nicht singen können. Wer sich auf irgend-
eine Art einbringen möchte – mit einem 
Instrument oder einem Gebet oder auf 
andere Weise, sage gern vorher Bescheid. 

Einladung zur Taufe 

Die Taufe ist ein Fest. Wie bei einer Hoch-
zeit sagen wir „Ja“. Aber bei der Taufe ist 
es ein ganz besonderer Partner mit dem 
wir uns verbinden: Wir sagen „ja“ zu Gott, 
der uns das Leben geschenkt hat, über 
uns wacht und uns auch nach unserer 
Lebenszeit in seinen liebenden Händen 
hält. Schon unsere kleinen Kinder dürfen 
wir auf diese Weise Gott ans Herz legen. 
Aber auch größere Kinder oder Erwachse-
ne sind zur Taufe herzlich willkommen! 

Für Kinder (und neugierige Erwachsene) 
habe ich einen kleinen Taufkurs produ-
ziert und ganz aktuell auf meinem Youtu-
be-Kanal veröffentlicht. Schaut Euch die 

drei Videos an – und versteht sie als eine 
Einladung zur Taufe!  

Im vergangenen Jahr haben sich einige 
Erwachsene und Kinder während eines 
Gottesdienstes unseres Kirchenkreises in 
der Gera taufen lassen. Der MDR hat dar-
über berichtet und Ihr könnt das Video im 
Internet finden (einen Link findet Ihr auf 
unserer Homepage). 

Auch in diesem Jahr feiert der Kirchen-
kreis Erfurt wieder so ein Tauffest: es ist 
für den 26. Juni geplant. Wer sich oder ein 
Kind taufen lassen möchte, kann sich ger-
ne dazu anmelden! 

(Götz Beyer) 

   
2. Gemeindeprojekttag 

in Bindersleben 

Beim Erscheinen dieses Kirchenfensters 
sind wir zwar noch mitten im Winter und 
werden Binderslebener Gottesdienste 
meist im Gemeindezentrum feiern. Aber 
das nächste Frühjahr wird kommen. Und 
mit ihm das Osterfest 2022 – mit hoffent-
lich wieder mehr Veranstaltungen und 
Begegnungen. 

Hierfür möchte ich gern mit Unterstüt-
zung der Gemeinde die Kirche wieder 

„schick“ machen. Zum einen werden wir 
dem „Winterstaub“ zu Leibe rücken, zum 
anderen möchte ich gern die beiden Sei-
ten-Türen abschleifen und mit einem fri-
schen Farbanstrich versehen. Die beiden 
hinteren Türen erstrahlen ja schon seit 
November im neuen Glanz. 

Ich freue mich auf Eure Mitwirkung zum 
2. Gemeindeprojekttag am 2. April 2022 
ab 10 Uhr an der Binderslebener St. Lukas 
Kirche. 

Uwe Mellich, GKR Bindersleben 



18 



19 

Weihnachten in Bindersleben 

Rund 50 Binderslebener kamen am Heili-
gen Abend die Chance zu einer kurzen 
persönlichen Andacht in die geschmückte 
Binderslebener Kirche. Fast alle nahmen 
auch das Licht aus Bethlehem mit nach 
Hause – was sich aufgrund des Windes an 
diesem Abend gar nicht so einfach gestal-
tete. 

Auch wenn es erneut ein ungewöhnlicher 
Abend war, so habe ich viel Verständnis 
für die Art der Durchführung empfangen. 
Lasst uns gemeinsam beten, hoffen und 
auch aktiv an sinnvollen Ein-dämmungs-
maß-nahmen mitwirken, auf dass sich die 
Situation in diesem Jahr wieder entspannt 
und wir alle Feste angemessen feiern kön-
nen. 

Besondern möchten wir uns für die Spen-
den bedanken, welche wie immer dem 
Projekt „Brot für die Welt“ zugutekom-

men. Wer weiterhin spenden möchte, 
kann dies in den Öffnungszeiten des Ge-
meindebüros tun oder alternativ auch den 
Überweisungsträger aus dem letzten Kir-
chenfenster nutzen. 

In der Nottlebener St. Peter und Paul 
Kirche wartete das Friedenslicht aus 
Bethlehem darauf, in die Familien ge-
tragen zu werden... 

...wie auch in der festlich geschmückten 
St. Jakobi-Kirche in Zimmernsupra. 

Uwe Mellich, GKR 
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Nottlebener   
Rück-  und Ausblick  

 
Sollte man auf das vergangene Jahr zu-
rückblicken und sieht der Blick in die Zu-
kunft vielversprechend aus? 

Nicht nur meteorologisch war das letzte 
Jahr ungeeignet, beispielhaft in der Ge-
schichte erwähnt zu werden, Klima, Welt-
frieden, Wahlen – alles nicht so richtig 
ermutigend - einzig die virologischen Wel-
len werden es zur Beachtung schaffen. 
Das neue Jahr bietet leider noch keine 
spürbaren Impulse für Veränderungen an 
dem Ganzen. 

Und im Kleinen? Unser Gemeindeleben 
scheint auch durch dieses Bild sehr in Mit-
leidenschaft geraten zu sein. Die Be-
schränkungen und Auflagen bei der 
Durchführung von Gottesdiensten, Veran-
staltungen, Versammlungen oder Vereins-
arbeit nehmen den Ehrenamtlichen die 
Lust und Freude an ihrer aufopferungsvol-
len Arbeit. Mancher nutzt die empfohlene 
kontaktmindernde Zurückhaltung zudem 
gerne als Grund für den totalen Rückzug 
vom Gemeindeleben. 

Umso mehr möchte ich allen, die sich 
trotzdem immer wieder für eine lebendi-
ge Gemeinde und den Aufbau unserer 
Kirche engagieren, von ganzem Herzen 
bedanken. 

Es war ja doch einiges los! In Vorbereitung 
des Kirchenjubiläums wurde in und um 
die Kirche alles hergerichtet, Wege neu 
gepflastert, aufgeräumt, geputzt und 
geschmückt. Der Friedhof wurde das gan-
ze Jahr sorgfältig gepflegt, Vorarbeiten 
für den Einbau der Fenster und Türen ge-

leistet. Der Festgottesdienst zur 500-
Jahres-Feier mit Posaunenchor und die 
Veranstaltungen (die musikalische Lesung 
„Die Schöpfung“, das Konzert von Paul 
Millns & Butch Coulter) waren einschließ-
lich der Kirmes die kulturellen Höhepunk-
te im Dorf. Das Dorf wurde in der Ad-
ventszeit jeden Sonntag von unseren 
treuen Turmbläsern musikalisch auf Weih-
nachten eingestimmt, leider wieder ohne 
gemeinsamen Gesang bei Glühwein und 
Fettbrot. Aufgrund der geltenden Einlass-
beschränkungen war dieses Jahr wieder 
die Christvesper nur online möglich. Lei-
der hat die Benachrichtigung zur Absage 
der Präsenzgottesdienste am Heiligen 
Abend nicht alle erreicht, was ich sehr 
bedauere. 
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Doch bei allem war, trotz der kulturell 
ausgedünnten allgemeinen Lage, leider 
sehr wenig Interesse der Nottlebener an 
den vorhandenen Angeboten zu spüren. 

Und der Ausblick in das neue Jahr: Für 
Terminankündigungen von Veranstaltun-
gen besteht zur Zeit noch zu 
viel Unsicherheit. Wir werden 
in unserer Kirche neben den 
Gottesdiensten wieder kultu-
relle Veranstaltungen organi-
sieren und rechtzeitig be-
kanntgeben. 

Der Einbau der Fenster und 
Türen der Kirche wird nach 
den genehmigungsrechtlichen 
Hürden in diesem Jahr erfol-
gen. Die mit der Kirchenleitung und den 
Johannitern abgestimmte Planung für die 
Rückführung des Altars und Kanzelkorbes 
sowie eines Taufsteines im Jahr 2023 
steht, leider aber noch nicht die vollstän-

dige Finanzierung der dazu erforderlichen 
Vorarbeiten im Innenraum. Hierfür haben 
wir auch in größerem Umfang die Ausfüh-
rung in Eigenleistung eingeplant. 

Die Aufgaben für das neue Jahr werden 
also nicht weniger, die Ansprüche für die 

Umsetzung werden größer. 
Ideenfinder und Macher wer-
den dringend gebraucht. Also, 
kommt heraus aus euren Häu-
sern, gestaltet trotz aller nicht 
zu ändernden Gegebenheiten 
unser Gemeindeleben aktiv 
mit, jeder ist herzlich willkom-
men. 

Den vielleicht noch fehlenden 
Impuls gibt unsere Jahreslo-

sung: „Wer zu mir kommt, den werde ich 
nicht abweisen.“ (Joh 6,37) 

Auf ein gutes gemeinschaftliches neues 
Jahr freut sich mit Euch 

Matthias Kastner 
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Orgelverein Ermstedt 

Der Verein Orgelfreunde der Hesse-Orgel 
Ermstedt begrüßt alle Einwohner und 
Freunde unserer Hesse-Orgel im neuen 
Jahr und wünscht Ihnen Gottes Segen, 
Gesundheit und viel Glück. Möge alles in 
Erfüllung gehen, was Sie sich wünschen 
und Ihrem Wohl dient. 

Zur Orgelrestaurierung 

In diesem Jahr werden wir wieder unsere 
Hesse-Orgel hören und sehen und sie wie-
dereinweihen können. Darauf freuen wir 
uns schon sehr. Wer Weihnachten in der 
Kirche war, hat bereits die neue Lyra und 
die neuen Pfeifen im Prospekt sehen kön-
nen. Einen Eindruck davon vermittelt das 
Foto, das einen Ausschnitt aus der Ge-
samtansicht zeigt. 

Mit dem Einbau der Lyra und des restau-
rierten Schnitzwerkes ist nun die Restau-
rierung des Prospektes abgeschlossen. 
Wir freuen uns, dass es der Restauratorin 
Nitzsche so gut gelungen ist. Und, was 
auch wichtig ist, die Kosten sind im ver-
einbarten Rahmen geblieben. 

Anders sieht es hinsichtlich der Kosten bei 
der Restaurierung der Orgel aus. Was wir 
in der letzten Ausgabe des Kirchenfens-
ters angedeutet hatten, wurde nun in den 
letzten drei Monaten im ganzen Ausmaß 
ersichtlich. Um die Beseitigung der davor 
uns allen verborgenen Schäden finanzie-
ren zu können– die Orgel ist ansonsten 
nicht funktionsfähig -, haben der Orgel-
verein und die Kirchengemeinde alle nur 
erdenklichen Finanzierungsmöglichkeiten 
geprüft und das, was ihnen möglich ist, 
auch in die eigene Haushaltsplanung auf-
genommen sowie weitere Zuwendungen 

von Institutionen beantragt. Mit der Er-
stellung vieler Finanzierungspläne wur-
den Pakete zur Finanzierung geschnürt, 
dann aber auch wieder fallen gelassen, 
weil erhoffte finanzielle Zusagen doch 
nicht gemacht wurden. Doch machen wir 
natürlich diesbezüglich beharrlich weiter, 
weil immer noch Hoffnung besteht, dass 
wir die Finanzierung des Mehraufwandes 
(es geht um insgesamt 40.000,- €) letzt-
lich hinbekommen. Daher sind wir auch 
sehr auf weitere Spenden angewiesen. In 
diesem Zusammenhang bedanken wir uns 
bei allen, die uns bisher die Treue gehal-
ten haben und uns mit Spenden unter die 
Arme gegriffen haben. 

Unsere Bitte an Sie: Unterstützen Sie uns 
auch weiterhin mit Spenden, damit die 
Restaurierung der Orgel abgeschlossen 
werden kann und wir uns an ihrem Klang 
erfreuen können – ob in unseren Gottes-
diensten oder in Konzerten und sonstigen 
kulturellen Veranstaltungen für Klein und 
Groß in der Kirche. Sie wird unser kulturel-
les Leben im Ort bereichern. 

Wenn alles gut geht, werden wir die Orgel 
im Spätsommer dieses Jahres mit einem 
Festgottesdienst und einem Konzert wie-
der in Gebrauch nehmen können. Über 
Einzelheiten darüber werden wir dann in 
der nächsten Ausgabe berichten. 
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Voradventlicher Nachmittag 
in Dornheim 

Am 17. November trafen sich die Seniorin-
nen des Kirchspiels Frienstedt in Dorn-
heim bei Arnstadt, um die Traukirche von 
Johann Sebastian Bach kennen zu lernen 
und anschließend bei Kaffee und Kuchen 
im „Bachstübchen“ noch gemütlich zu-
sammen zu sitzen.  

Frau Kamke gab uns einen Einblick in die 
Geschichte der Traukirche und ihres be-
rühmten Gastes, der im Jahr 1707 dort 
seine erste Frau – seine Cousine 2. Grades 
Maria Barbara – heiratete. 

Die Kirche befand sich noch Anfang der 
90er Jahre in einem „jämmerlichen“ Zu-
stand und wurde seitdem vor allem mit 
Unterstützung von Sponsoren und ehren-
amtlichen Helfern saniert. Um die zahlrei-
chen Besucher aus dem In- und Ausland 
zu bewirten, wurde in der ehemaligen 

Scheune ein gemütlicher Raum ausge-
baut, im Obergeschoss wurde ein Heimat-
museum eingerichtet.  

Dank der Unterstützung von Frau Christa 
Matthews verlebten wir dort einen schö-
nen und unvergesslichen Nachmittag. 
Unser Pfarrer trug mit einem Orgelspiel 
und einer Andacht wesentlich dazu bei.  

Gertraude Worg, Frienstedt 

Zu Veranstaltungen: 

Natürlich werden wir auch in diesem Jahr 
wieder Veranstaltungen in der Kirche 
durchführen. Wir hoffen, dass mögliche 
Corona-Bestimmungen nicht wieder dazu 
führen, dass wir wieder welche ausfallen 
lassen müssen. 

Bereits fest zugesagt hat uns der Kam-
mermusikverein Erfurt zwei Konzerte, 
eines am 14. Mai um 17:00 Uhr und das 
andere am 12. September um 19:00 Uhr 
(ein Konzert Orgel mit Cello). Eine feste 
Zusage haben wir auch von der Stadthar-
monie Erfurt, die am 26. Juni ein Konzert 

geben wird, und von dem Gospelchor 
„Heaven´s Garden“ (Termin steht aber 
noch nicht). Weiteres ist noch in der Pla-
nung. Wir werden Sie auf geeignete Wei-
se zu diesen und allen noch in der Planung 
befindlichen Veranstaltungen hinweisen 
und Sie bereits schon jetzt herzlich einla-
den. Und: Je zahlreicher wir kommen, 
umso mehr Freude macht es uns allen 
dann selbst auch. 

Im Namen des Vorstandes des Orgelver-
eins grüßt Sie herzlich 

Roland Voigt 
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Impressum 
 

Herausgeber: Die Gemeindekirchenräte des Ev. Kirchspiels Frienstedt und 
  des Evang. Kirchengemeindeverbandes Bindersleben-Alach 
 

Redaktion und Layout: 
Claudia Benz-Büttner, Birgit Brandt 
 

Druck: 
Gemeindebriefdruckerei Groß-Oesingen 
Auflage: 1.150 Stück 
 

Quellenverzeichnis: 
Gemeindebrief-Magazin für Öffentlichkeitsarbeit 
 

Das KIRCHENFENSTER wird kostenlos an alle Gemeindemitglieder verteilt. 
Zur Finanzierung bitten wir um Spenden! 

 

Einsendeschluss der Beiträge für die Ausgabe Mai / Juni / Juli 2022 
ist Donnerstag, der 07. April 2022! 

Wir bitten um Verständnis, dass später eingehende Beiträge 
nicht mehr berücksichtigt werden können – vielen Dank. 

 

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung der Autorin bzw. des Autors wieder. 
Aus Platzgründen behalten wir uns vor, längere Artikel zu kürzen. 

Wir wünschen unseren Leserinnen 
und Lesern frohe Ostern und 

gesegnete Feiertage 
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B a n k v e r b i n d u n g e n  
Zahlungsempfänger: Kreiskirchenamt Erfurt / Bank für Kirche und Diakonie (KDB)  

1. Für Überweisungen und Spenden: 

IBAN: D E 4 0  3 5 0 6  0 1 9 0  1 5 6 5  6 0 9 0  6 4   BIC:  G E N O D E D 1 D K D  
(WICHTIG: Bitte benennen Sie den Spenden- bzw. Überweisungszweck) 

2. Für die Friedhofsunterhaltungsgebühren (FUG): 

IBAN: D E 6 5  3 5 0 6  0 1 9 0  1 5 6 5  6 0 9 0  9 9   BIC: G E N O D E D 1 D K D   

3. Für den Gemeindebeitrag: 

IBAN: D E 6 5  5 2 0 6  0 4 1 0  0 0 0 8  0 0 1 5  2 9   BIC:  G E N O D E F 1 E K 1  

Bitte geben Sie ZUSÄTZLICH in den Verwendungszweck ein: 
 RT 322 für das Kirchspiel Frienstedt 

mit den Orten Frienstedt, Ermstedt, Kleinrettbach, Nottleben, Zimmernsupra 

 RT 349 für den Kirchengemeindeverband 

mit den Orten Bindersleben, Alach, Schaderode, Gottstedt  

Evang. Pfarramt Bindersleben 

Flughafenstr. 83 

99092 Bindersleben 

Tel.: 0361 / 2261498 

Fax: 0361 / 6639258 

Mail: buero@kirche-bindersleben.de 

www.kirche-bindersleben.de 
 

Sekretärin Birgit Brandt 

Bürozeiten: 

Di: 10 bis 12 Uhr und 16 bis 18 Uhr 

Mi: 09 bis 13 Uhr 

Do: 09 bis 13 Uhr 
 

Pfarrer Götz Beyer 

Mobil: 0178 / 5631532 

Mail: goetzbeyer@web.de 
 

Jugendmitarbeiter Thomas Naumann 

Tel.: 0179 / 6778086 

Mail: thomas.naumann@ekmd.de  
 

Gemeindepädagogin Beate Kroy 

Tel.: 0361 / 5549664 

Mail: beate.kroy@gmx.de 
 

Kantor István Fülöp 

Tel.: 0361 / 7522553 

Mail: fueloep@martini-luther.de 
 

Evang. Kindergarten St. Laurentius 

Leiterin: Heike Seifert 

Am Kindergarten 20 

99092 Frienstedt 

Tel.: 036208 / 70465 

Mobil: 0162 / 8852912 

Fax: 036208 / 730272 

Mail: ev.kita-frienstedt@gmx.de 
 

Kirchliches Verwaltungsamt Erfurt 

Schmidtstedter Str. 42 

99084 Erfurt 

Tel.: 0361 / 598720 

Fax: 0361 / 5987214 

Mail: info@evangelischer-kirchenkreis-erfurt.de 
 

Gemeindekirchenräte (GKR) 

Kirchspiel Frienstedt 

Vorsitzender Matthias Kastner 

Tel. 0175 / 5606738 

Stellv. Vors. Sandra Müller 

Kirchengemeindeverband Bindersleben-Alach 

Vorsitzender Klaus Wiegand 

Tel.  036208 / 70708 

Stellv. Vors. Manuela Eismann 

Tel. 036208 / 73923 

mailto:buero@kirche-bindersleben.de
mailto:goetzbeyer@web.de
mailto:thomas.naumann@gmail.com
mailto:beate.kroy@gmx.de
mailto:fueloep@martini-luther.de
mailto:ev.kita-frienstedt@gmx.de
mailto:info@evangelischer-kirchenkreis-erfurt.de
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